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Pronomen-Werkstatt
Posten 1: Frühling

Schreib den Text mit Füller sauber und schön auf ein Blatt ab. Übermale im Text alle Pronomen. Arbeite mit der Pronomentabelle.

Endlich schmilzt der letzte Schnee. Die ersten Frühlingsblumen strecken ihre Knospen aus der Erde hinaus. Die Vögel beginnen zu pfeifen. Auf unserem Balkon haben wir einen Nistkasten für Meisen. Gestern habe ich zwei Vögel zufliegen sehen. Jetzt bin ich natürlich gespannt, ob sie brüten werden. Oft stehe ich versteckt hinter dem Vorhang und beobachte den Nistkasten.

Die Tage werden auch wieder länger und wir können nach dem Nachtessen nochmals hinaus. Meine Freunde und ich spielen auf der Wiese hinter unserem Haus. Meistens kicken wir einen Ball durch die Luft, manchmal spielen wir aber auch Verstecken. Mir gefällt diese Jahreszeit, wenn die Tage wieder länger werden. 
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Pronomen-Werkstatt
Lösung 1: Frühling 

Schreib den Text mit Füller sauber und schön auf ein Blatt ab. Übermale im Text alle Pronomen. Arbeite mit der Pronomentabelle.

Endlich schmilzt der letzte Schnee. Die ersten Frühlingsblumen strecken ihre Knospen aus der Erde hinaus. Die Vögel beginnen zu pfeifen. Auf unserem Balkon haben wir einen Nistkasten für Meisen. Gestern habe ich zwei Vögel zufliegen sehen. Jetzt bin ich natürlich gespannt, ob sie brüten werden. Oft stehe ich versteckt hinter dem Vorhang und beobachte den Nistkasten.

Die Tage werden auch wieder länger und wir können nach dem Nachtessen nochmals hinaus. Meine Freunde und ich spielen auf der Wiese hinter unserem Haus. Meistens kicken wir einen Ball durch die Luft, manchmal spielen wir aber auch Verstecken. Mir gefällt diese Jahreszeit, wenn die Tage wieder länger werden. 
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Pronomen-Werkstatt
Posten 2: Das kleine Pronomen

Übermale direkt im Text alle Pronomen orange. Arbeite mit der Pronomentabelle und mach möglichst wenig Fehler!

Es war einmal ein kleines oranges Pronomen, das lebte glücklich und zufrieden in seinem kleinen Satz. Das Pronomen hatte nette Nachbarn, auf der einen Seite wohnte das kleine blaue Verb und auf der anderen Seite das kleine gelbe Adjektiv. Das Pronomen hatte sogar eine Arbeit, die es mochte. Sein Chef war das grosse braune Nomen und es war ziemlich nett – zumindest für einen Boss, fand das kleine orange Pronomen. Und das grosse braune Nomen mochte das kleine orange Pronomen auch ziemlich gerne, denn es machte seine Arbeit gut und zuverlässig. Doch man weiss ja, dass Chefs für gewöhnlich viel zu viel arbeiten, und natürlich war das auch beim grossen braunen Nomen nicht anders. Und eines Tages war es so erschöpft, dass es an seinem Arbeitsplatz einschlief. Da entschloss sich das grosse braune Nomen, Ferien zu machen, damit es sich wieder einmal so richtig erholen konnte. Und weil so eine wichtige Arbeit wie die des grossen braunen Nomens nicht einfach so unerledigt bleiben konnte, ernannte es das kleine orange Pronomen zu seinem Stellvertreter für die Ferien. 

Das kleine orange Pronomen war natürlich geehrt, dass man ihm eine so wichtige Arbeit übertrug. So konnte das Pronomen dieses Angebot nicht ausschlagen und nahm den Job an (und mal ehrlich – wer würde es wagen, es nicht anzunehmen, schliesslich war das grosse braune Nomen ja der Boss!). 

Gleich bei seinem Arbeitsantritt als Stellvertreter des Nomens musste das kleine orange Pronomen einige Veränderungen vornehmen.

Die Sätze, die vorher so ausgesehen hatten: 

Der Hund trottete an einem Schaufenster vorbei und suchte einen Laternenpfahl, der breit genug für alle Hunde der Strasse war.

Gab es jetzt nicht mehr. Stattdessen sah man nur noch Sätze wie: Er trottete daran vorbei und suchte einen, der breit genug für alle war.







Pronomen-Werkstatt
Lösung 2: Das kleine Pronomen

Übermale direkt im Text alle Pronomen orange. Arbeite mit der Pronomentabelle und mach möglichst wenig Fehler!

Es war einmal ein kleines oranges Pronomen, das lebte glücklich und zufrieden in seinem kleinen Satz. Das Pronomen hatte nette Nachbarn, auf der einen Seite wohnte das kleine blaue Verb und auf der anderen Seite das kleine gelbe Adjektiv. Das Pronomen hatte sogar eine Arbeit, die es mochte. Sein Chef war das grosse braune Nomen und es war ziemlich nett – zumindest für einen Boss, fand das kleine orange Pronomen. Und das grosse braune Nomen mochte das kleine orange Pronomen auch ziemlich gerne, denn es machte seine Arbeit gut und zuverlässig. Doch man weiss ja, dass Chefs für gewöhnlich viel zu viel arbeiten, und natürlich war das auch beim grossen braunen Nomen nicht anders. Und eines Tages war es so erschöpft, dass es an seinem Arbeitsplatz einschlief. Da entschloss sich das grosse braune Nomen, Ferien zu machen, damit es sich wieder einmal so richtig erholen konnte. Und weil so eine wichtige Arbeit wie die des grossen braunen Nomens nicht einfach so unerledigt bleiben konnte, ernannte es das kleine orange Pronomen zu seinem Stellvertreter für die Ferien. 

Das kleine orange Pronomen war natürlich geehrt, dass man ihm eine so wichtige Arbeit übertrug. So konnte das Pronomen dieses Angebot nicht ausschlagen und nahm den Job an.
Gleich bei seinem Arbeitsantritt als Stellvertreter des Nomens musste das kleine orange Pronomen einige Veränderungen vornehmen.

Die Sätze, die vorher so ausgesehen hatten: 

Der Hund trottete an einem Schaufenster vorbei und suchte einen Laternenpfahl, der breit genug für alle Hunde der Strasse war.

Gab es jetzt nicht mehr. Stattdessen sah man nur noch Sätze wie: Er trottete daran vorbei und suchte einen, der breit genug für alle war.







Pronomen-Werkstatt
Posten 3: Das Untier

Übermale alle Pronomen mit oranger Farbe. Schreibe alle Pronomen, die ein Nomen begleiten unten auf die Linien.

Der Drache kam immer näher.


Er holte tief Atem und stiess eine rote Feuerwolke aus.


Der giftige Rauch brannte im Gesicht des Jungen.


Ihm wurde schlecht, und er schloss die schmerzenden Augen.


Da fühlte er, wie ihn etwas am Arm packte.


Es war der Drache.


Der Junge riss die Augen auf.


Das Blut gefror ihm in den Adern.


Die Haare standen dem Knaben zu Berge.


Vor Schreck war er wie versteinert.


In diesem Moment weckte die Mutter den Jungen.


Zum Glück! Es war alles nur ein fürchterlicher Traum.
__Der Drache,_______________________________________________________
______________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________








Pronomen-Werkstatt
Lösung 3: Das Untier


Übermale alle Pronomen mit oranger Farbe. Schreibe alle Pronomen, die ein Nomen begleiten unten auf die Linien.

Der Drache kam immer näher.


Er holte tief Atem und stiess eine rote Feuerwolke aus.


Der giftige Rauch brannte im Gesicht des Jungen.


Ihm wurde schlecht, und er schloss die schmerzenden Augen.


Da fühlte er, wie ihn etwas am Arm packte.


Es war der Drache.


Der Junge riss die Augen auf.


Das Blut gefror ihm in den Adern.


Die Haare standen ihm zu Berge.


Vor Schreck war er wie versteinert.


In diesem Moment weckte ihn die Mutter.

	der Drache

eine rote Feuerwolke

der giftige Rauch

im Gesicht

des Jungen

die schmerzenden Augen

am Arm
	der Drache

der Junge

die Augen

das Blut

den Adern

die Haare

diesem Moment

ein fürchterlicher Traum



Zum Glück! Es war alles nur ein fürchterlicher Traum.








Pronomen-Werkstatt
Posten 4: lustig oder traurig?
Schreib das Gedicht mit Fülli schön und sauber auf ein Blatt ab. Übermale nachher alle Pronomen mit oranger Farbe. Schreibe die begleitenden Pronomen auf die Rückseite des Blattes.
Was ist lustig und was ist traurig?

Als ich einem Clown zusah,

wäre ich beinahe gestorben vor Lachen.

Links neben mir,

da krümmte sich einer,

als ob er Höllenqualen litte,

der rechts neben mir,

war verzerrten Gesichts

sozusagen kurz vor dem Platzen.

Und vor mir

kollerten Kindern

Tränen über die Wangen.

Der Clown war himmeltraurig

über die eigenen Beine gestolpert

und heulte zum Stein erweichen.


Hans Manz








Pronomen-Werkstatt
Lösung 4: lustig oder traurig?

Schreib das Gedicht mit Fülli schön und sauber auf ein Blatt ab. Übermale nachher alle Pronomen mit oranger Farbe. Schreibe die 6 begleitenden Pronomen auf die Rückseite des Blattes.
Was ist lustig und was ist traurig?

Als ich einem Clown zusah,

wäre ich beinahe gestorben vor Lachen.

Links neben mir,

da krümmte sich einer,

als ob er Höllenqualen litte,

der rechts neben mir,

war verzerrten Gesichts

sozusagen kurz vor dem Platzen.

Und vor mir
kollerten Kindern

Tränen über die Wangen.

Der Clown war himmeltraurig

über die eigenen Beine gestolpert

und heulte zum Steinerweichen.

	einem Clown

dem Platzen

die Wangen

der Clown

die eigenen Beine

zum Stein



Hans Manz







Pronomen-Werkstatt
Posten 5: Begleiter suchen

1. Suche zu diesen Nomen jeweils drei Begleiter. Achte darauf, dass das Pronomen dem Nomen angepasst wird.

2. Schreib zu jedem Nomen und einer der drei Begleiter einen Satz auf ein separates Blatt.

3. Zeichne eine kleine, farbige Zeichnung zu diesem Satz.

	__________________


__________________   Katze

__________________


	__________________


__________________   Onkel

__________________

	__________________


__________________   Tasse

__________________


	__________________


__________________   Badewanne

__________________

	__________________


__________________  Kissen

__________________


	__________________


__________________   Tür

__________________

	__________________


__________________   Mutter

__________________


	__________________


__________________   Natel

__________________

	__________________


__________________   Meerschwein

__________________


	__________________


__________________   Brötchen

__________________









Pronomen-Werkstatt
Posten 6: Lücken füllen

1. Vervollständige den Text! Die Wörter, die du einsetzen musst, begleiten die Nomen. Man nennt sie deshalb Begleiter.
2. Bestimme die restlichen stellvertretenden Pronomen.

Auf dar Geisterbahn

Lange schon steht Peter vor _____ Geisterbahn. Soll er  ____ Fahrt wagen? Wird er sich vor ____ scheusslichen Fratzen und ____ wimmernden Geistern nicht zu sehr fürchten? Schliesslich bittet er ____ Freund Erich mitzukommen. Die bei​den setzen sich in ____ kleine Gefährt. Nach ____ Augenblicken beginnt ____ abenteuerliche Reise. Schon umfängt sie tiefe Dunkelheit. Heftig pocht ____ Herz. Huh, ____ grün schimmerndes Gespenst greift nach ihnen. Etwas Kaltes hat Peter berührt. Er stösst ____ wilden Schrei aus. Von nun an schliesst er ____ Augen. Plötzlich hört er ____ Nachbar lachen. ____ Fahrt ist zu Ende. „Ich habe mich ____ Augenblick gefürchtet!“, prahlt Peter, obschon er sich verstohlen ____ Schweiss von ____ Stirn wischt.








Pronomen-Werkstatt
Lösung 6: Lücken füllen

1. Vervollständige den Text! Die Wörter, die du einsetzen musst, begleiten die Nomen. Man nennt sie deshalb Begleiter.
2. Bestimme die restlichen stellvertretenden Pronomen.

Auf dar Geisterbahn

Lange schon steht Peter vor der Geisterbahn. Soll er  die Fahrt wagen? Wird er sich vor den scheusslichen Fratzen und den wimmernden Geistern nicht zu sehr fürchten? Schliesslich bittet er seinen Freund Erich mitzukommen. Die bei​den setzen sich in das kleine Gefährt. Nach einigen Augenblicken beginnt die abenteuerliche Reise. Schon umfängt sie tiefe Dunkelheit. Heftig pocht das Herz. Huh, ein grün schimmerndes Gespenst greift nach ihnen.  Etwas Kaltes hat Peter berührt. Er stösst einen wilden Schrei aus. Von nun an schliesst er die Augen. Plötzlich hört er den Nachbar lachen. Die Fahrt ist zu Ende. „Ich habe mich keinen Augenblick gefürchtet!“, prahlt Peter, obschon er sich verstohlen den  Schweiss von der Stirn wischt.








Pronomen-Werkstatt
Posten 7: Hereinspaziert

1. Vervollständige den Text! Die Wörter, die du einsetzen musst, begleiten die Nomen. Man nennt sie deshalb Begleiter.
2. Bestimme die restlichen stellvertretenden Pronomen.

Hereinspaziert,                    Herrschaften!

Breitbeinig steht auf               Podest vor der Schaubude                  Herr Direktor. Hinter ihm haben sich                Cowboy,             Inder   

und              zierliche Chinesin aufgestellt. 
Soeben hebt           Budenbesitzer                   Megaphon an            Mund und überlaut tönt es aus             Trichter: „                  Damen, 
                    Herren! Hier sehen Sie                 grössten Sensationen aller Zeiten!                    Cowboy wird                     Messer nach                   Dame werfen, ohne ihr auch nur                     Haut zu ritzen. Und Sadu, 
            Inder wird sich auf               Nagelbrett legen, als ob es          Sofa wäre. Mit                   Bällen und                Ringen jongliert 
                     Chinesin. Sie werden aus               Staunen nicht heraus​kommen! Schon in                       Minuten beginnt                  Vorstellung; nur noch wenige Plätze sind zu haben! 
Hereinspaziert,                      Herrschaften!“








Pronomen-Werkstatt
Lösung 7: Hereinspaziert

3. Vervollständige den Text! Die Wörter, die du einsetzen musst, begleiten die Nomen. Man nennt sie deshalb Begleiter.
4. Bestimme die restlichen stellvertretenden Pronomen.

Hereinspaziert, meine Herrschaften!

Breitbeinig steht auf dem Podest vor der Schaubude der Herr Direktor. Hinter ihm haben sich ein Cowboy, ein Inder und eine zierliche Chinesin aufgestellt. Soeben hebt der Budenbesitzer ein Megaphon an den Mund und überlaut tönt es aus dem Trichter: „Meine Damen, meine Herren! Hier sehen Sie die grössten Sensationen aller Zeiten! Dieser Cowboy wird zwanzig Messer nach einer Dame werfen, ohne ihr auch nur die Haut zu ritzen. Und Sadu, unser Inder wird sich auf ein Nagelbrett legen, als ob es ein Sofa wäre. Mit sechs Bällen und zwölf Ringen jongliert unsere Chinesin. Sie werden aus dem Staunen nicht heraus​kommen! Schon in einigen Minuten beginnt die Vorstellung; nur noch wenige Plätze sind zu haben! Hereinspaziert, meine Herrschaften!“








Pronomen-Werkstatt
Posten 8: Schiffsschaukel

Ersetze die schräg gedruckten Wörter durch ein passendes stellvertretendes Pronomen. Schreib die neuen Begriffe unter die Zeilen. So wird der Text viel abwechslungsreicher und spannender.

Übermal danach alle übrigen Pronomen mit oranger Farbe.
Auf der Schiffschaukel

Hugo klettert eilig in ein blaues Schiffchen. Hugo spreizt die Beine und hält sich an den zwei vorderen Stangen. Nun stösst ein junger Mann mit einer Matrosen​mütze das Schiffchen in die Höhe und bringt das Schiffchen in Schwung. Noch zweimal versetzt der junge Mann dem Schiffchen einen Stoss, dann muss Hugo die Arbeit übernehmen. Kräftig schwingt Hugo seinen Körper nach vorn und wieder zurück. Schau, wie Hugo das Schiffchen immer höher treib! Jetzt berührt das Schiffchen das Zeltdach! Vor Freude stösst Hugo einen Jauchzer aus. Dann setzt sich Hugo und lässt sich vergnügt hin und her schaukeln. Aber jetzt zieht der junge Mann an einem Bremshebel. Ein Ruck geht durch das Schiffchen. Noch einige Male schleift das Schiffchen ächzend über den Bremsbalken und dann bleibt das Schiffchen stehen. Mit strahlendem Gesicht steigt Hugo aus.








Pronomen-Werkstatt
Lösung 8: Schiffsschaukel

Ersetze die schräg gedruckten Wörter durch ein passendes stellvertretendes Pronomen. Schreib die neuen Begriffe unter die Zeilen. So wird der Text viel abwechslungsreicher und spannender.

Übermal danach alle übrigen Pronomen mit oranger Farbe.
Auf der Schiffschaukel

Hugo klettert eilig in ein blaues Schiffchen. Hugo spreizt die Beine und hält sich







Er

 an den zwei vorderen Stangen. Nun stösst ein junger Mann mit einer 

Matrosen​mütze das Schiffchen in die Höhe und bringt das Schiffchen in 










es

Schwung. Noch zweimal versetzt der junge Mann dem Schiffchen einen Stoss, 







er


ihm

dann muss Hugo die Arbeit übernehmen. Kräftig schwingt Hugo seinen Körper 










      er

nach vorn und wieder zurück. Schau, wie Hugo das Schiffchen immer höher 







er

treib! Jetzt berührt das Schiffchen das Zeltdach! Vor Freude stösst Hugo einen 




es

Jauchzer aus. Dann setzt sich Hugo und lässt sich vergnügt hin und her 





er

schaukeln. Aber jetzt zieht der junge Mann an einem Bremshebel. Ein Ruck 
geht durch das Schiffchen. Noch einige Male schleift das Schiffchen ächzend 









es

über den Bremsbalken und dann bleibt das Schiffchen stehen. Mit strahlendem 







es

Gesicht steigt Hugo aus.








Pronomen-Werkstatt
Posten 9: Verben

Die wichtigsten Stellvertreter sind die Pronomen ich, du, er, sie, es, wir, ihr, sie. Sie gehören immer zu einem Verb
Setze bei diesen Verben die richtigen Stellvertreter ein. Manchmal gibt es verschiedene Möglichkeiten. Entscheide dich für eine.

____ gehe
____ kommt
____ wollen
____ rufen


____ schwimmen
____ schreist
____ habt
____ singen

____ spielt
____ schläfst
____ kann
____ schreit

____ schreiben
____ lacht
____ hältst
____ guckt

____ rate
____ heult
____ tanzen
____ musst

____ fehlst
____ werden
____ bügelt
____ redest


____ suchten
____ schrieb
____ bellte
____ rannte

____ mochtest
____ pfiffen
____ lag
____ bogen
____ griffen
____ hämmerten
____ sprangst
____ kickte

____ gähnten
____ schautest
____log
____ kannte








Pronomen-Werkstatt
Lösung 9: Verben

Die wichtigsten Stellvertreter sind die Pronomen ich, du, er, sie, es, wir, ihr, sie. Sie gehören immer zu einem Verb

Setze bei diesen Verben die richtigen Stellvertreter ein. Manchmal gibt es verschiedene Möglichkeiten. Entscheide dich für eine.

ich gehe
er/sie/es/ihr kommt
wir/sie wollen
wir/sie rufen



wir/sie schwimmen
du schreist
ihr habt
wir/sie singen

er/sie/es/ihr spielt
du schläfst
er kann
er/sie/es/ihr schreit

wir/sie schreiben
er/sie/es/ihr lacht
du hältst
er/sie/es/ihr guckt

ich rate
er/sie/es/ihr heult
wir/sie tanzen
du musst

du  fehlst
sie werden
ihr bügelt
du redest

sie suchten
er/sie/es schrieb
er/sie/es/ich bellt er/sie/es/ich rannte

du mochtest
er/sie/es pfiffen
er/sie/es/ich lag
wir/sie bogen
sie/wir griffen
sie/wir hämmerten
du sprangst      er/sie/es/ich kickte

sie/wir gähnten
du schautest
er/sie/es/ich log
ihr kanntet







Pronomen-Werkstatt
Posten 10: Besitz angeben

Diese Pronomen geben einen Besitz an: mein, meine, meinen, dein, deine, deinen, sein, seine, unsere, unserem, euer, eure, ihr, ihre, ihres …
Schreibe diese Sätze in der verlangten Person sauber und schön auf ein separates Blatt ab. Ersetze die fett gedruckten Wörter. Achtung: Manchmal musst du das Verb verändern. Vergiss die Satz-zeichen nicht!

1) 2)
	Ich bügle meine Bluse.
	
	Ich liebe 

	Du bügelst 
	
	Du liebst deine Bücher.

	Er
	
	Er

	Wir
	
	Wir

	Ihr
	
	Ihr

	Sie
	
	Sie


3)

4)

	Ich 
	
	Ich 

	Du 
	
	Du

	Sie
	
	Er

	Wir sehen unser Auto.
	
	Wir

	Ihr
	
	Ihr mögt eure Schwester.

	Sie
	
	Sie









Pronomen-Werkstatt
Lösung 10: Besitz angeben

Diese Pronomen geben einen Besitz an: mein, meine, meinen, dein, deine, deinen, sein, seine, unsere, unserem, euer, eure, ihr, ihre, ihres …
Schreibe diese Sätze in der verlangten Person sauber und schön auf ein separates Blatt ab. Ersetze die fett gedruckten Wörter. Achtung: Manchmal musst du das Verb verändern. Vergiss die Satz-zeichen nicht!

	Ich bügle meine Bluse.
	
	Ich liebe meine Bücher.

	Du bügelst deine Bluse.
	
	Du liebst deine Bücher.

	Er bügelt seine Bluse.
	
	Er liebt seine Bücher.

	Wir bügeln unsere Blusen.
	
	Wir lieben unsere Bücher.

	Ihr bügelt eure Blusen.
	
	Ihr liebt eure Bücher.

	Sie bügeln ihre Blusen.

Ich sehe mein Auto.
	
	Sie lieben ihre Bücher.

Ich mag meine Schwester.

	Du siehst dein Auto.
	
	Du magst deine Schwester.

	Sie sieht ihr Auto.
	
	Er mag seine Schwester.

	Wir sehen unser Auto.
	
	Wir mögen unsere Schwester.

	Ihr seht euer Auto.
	
	Ihr mögt eure Schwester.

	Sie sehen ihr Auto.
	
	Sie mögen ihre Schwester.









Pronomen-Werkstatt
Posten 11: mich dich sich

Auch diese Pronomen sind Stellvertreter: mich, mir, dich, dir, sich, uns und euch. 

Ergänze diese Sätze auf ein separates Blatt. Alle Stellvertreter findest du oben.

	Ich sehe mich im Spiegel.
	
	Ich kämme 

	Du siehst 
	
	Du kämmst dir die Haare.

	Er
	
	Er

	Wir
	
	Wir

	Ihr
	
	Ihr

	Sie
	
	Sie


	Ich 
	
	Ich 

	Du 
	
	Du 

	Er
	
	Er

	Wir
	
	Wir loben uns.

	Ihr dreht euch um.
	
	Ihr

	Sie
	
	Sie









Pronomen-Werkstatt
Lösung 11: mich dich sich

Auch diese Pronomen sind Stellvertreter: mich, mir, dich, dir, sich, uns und euch. 

Ergänze diese Sätze auf ein separates Blatt. Alle Stellvertreter findest du oben.

	Ich sehe mich im Spiegel.
	
	Ich kämme mir die Haare.

	Du siehst dich im Spiegel.
	
	Du kämmst dir die Haare.

	Er sieht sich im Spiegel.
	
	Er kämmt sich die Haare.

	Wir sehen uns im Spiegel.
	
	Wir kämmen uns die Haare.

	Ihr seht euch im Spiegel.
	
	Ihr kämmt euch die Haare.

	Sie sehen sich im Spiegel.
	
	Sie kämmen sich die Haare.


	Ich drehe mich um.
	
	Ich lobe mich.

	Du drehst dich um.
	
	Du lobst dich.

	Er dreht sich um.
	
	Er lobt sich.

	Wir drehen uns um.
	
	Wir loben uns.

	Ihr dreht euch um.
	
	Ihr lobt euch.

	Sie drehen sich um.
	
	Sie loben sich.









Pronomen-Werkstatt
Posten 12: ihm oder im? 
Drei weitere Pronomen, die häufig vorkommen, sind ihm, ihn und ihr. Sie stehen für eine Person. 


Ich gebe Peter ein Geschenk.

Ich gebe ihm ein Geschenk.

Ich sehe Karl.



Ich sehe ihn.

Ich begegne meiner Tante.

Ich begegne ihr.
ACHTUNG: 

Verwechsle ihm und ihn nicht mit im und in.
Im und in geben einen Ort oder eine Zeit an.

Bsp.: Im (in dem) Haus befindet sich eine Maus. Ich gehe in die Schule.

Setze ihm, ihn, im oder in ein.


Ich gehe mit ____ ____ den Garten. 

Ich gebe ____ mein Buch. 

Hast du ____ gesehen?

Gib ____ mir zurück!

Wir treffen uns mit ____ ____ der Stadt.

Kannst du ____ ____ den Zoo begleiten?

____ deiner Mappe habe ich meinen Gummi gefunden.

____ Schulhaus habe ich meinen Freund getroffen.

Ich gehe ____ den Ferien mit ____ ____s Lager.
Hast du ____ ____ den Ferien getroffen?







Pronomen-Werkstatt
Lösung 12: ihm oder im?

Drei weitere Pronomen, die häufig vorkommen, sind ihm, ihn und ihr. Sie stehen für eine Person. 


Ich gebe Peter ein Geschenk.

Ich gebe ihm ein Geschenk.

Ich sehe Karl.



Ich sehe ihn.

Ich begegne meiner Tante.

Ich begegne ihr.
ACHTUNG: 

Verwechsle ihm und ihn nicht mit im und in.
Im und in geben einen Ort oder eine Zeit an.

Bsp.: Im (in dem) Haus befindet sich eine Maus. Ich gehe in die Schule.

Setze ihm, ihn, im oder in ein.

Ich gehe mit ihm in den Garten. 

Ich gebe ihm mein Buch. 

Hast du ihn gesehen?

Gib ihn mir zurück!

Wir treffen uns mit ihm in der Stadt.

Kannst du ihn in den Zoo begleiten?

In deiner Mappe habe ich meinen Gummi gefunden.

Im Schulhaus habe ich meinen Freund getroffen.

Ich gehe in den Ferien mit ihm ins Lager.
Hast du ihn in den Ferien getroffen?








Pronomen-Werkstatt
Lösung 13: Leiterlispiel

Material:

· Spielplan 

· Lösungsspielplan

· Würfel

· Spielfiguren

Spielt in der Gruppe von 3 bis 4 Kindern das Leiterlispiel. Gewürfelt wird rund um. Macht selber Regeln aus, was passiert, wenn ein Kind die Aufgabe auf einem Feld erfüllt oder nicht erfüllt.

= Vom aktuellen Feld zurück auf das Feld auf das dich die    Rutschbahn führt.







= Folge der Leiter auf das angezeigte Feld.








Pronomen-Werkstatt
Posten 14: Mann oder man?

Unterscheide auch hier richtig: Der Mann ist ein Nomen, zu ihm gehört ein Begleiter (der Mann, ein Mann, dieser junge Mann …), man ist ein Pronomen, du kannst es mit er ersetzen.

Musst du «Mann» oder «man» einsetzen?

Der alte ___________ überquert die Strasse. 

___________ hat mir gesagt, dass ich hier nicht spielen darf. 
Oft sagt ___________ das als Ausrede. 
Heute habe ich den ___________ meiner Nachbarin getroffen. 
Das hat ___________ mir schon oft erklärt, aber ich begreife es nicht. Unser Lehrer ist ein ___________. 

Du weisst genau, dass ___________ das nicht tun soll. 

________ geht nicht Geld in den Ausgang.

Der __________ geht nicht ohne Krawatte in den Ausgang.

Du solltest wissen, dass _________ nicht ohne Badekappe schwimmen geht.

Versucht__________ ohne Reservierung einen Platz zu bekommen, hat _________ keine Chance.

______ geht heutzutage oft ins Kino.

Mein ________ geht in die Ferien.

Ich habe einmal einen ____________ gesehen.

Man bleibt, was ________ ist.

Jeder_________ hat heutzutage ein Natel.

Meine __________schaft hat einmal verloren.








Pronomen-Werkstatt
Lösung 14: Mann oder man?

Unterscheide auch hier richtig: Der Mann ist ein Nomen, zu ihm gehört ein Begleiter (der Mann, ein Mann, dieser junge Mann …), man ist ein Pronomen, du kannst es mit er ersetzen.

Musst du «Mann» oder «man» einsetzen?

Der alte Mann überquert die Strasse. 

Man hat mir gesagt, dass ich hier nicht spielen darf. 
Oft sagt man das als Ausrede. 
Heute habe ich den Mann meiner Nachbarin getroffen. 
Das hat man mir schon oft erklärt, aber ich begreife es nicht. 
Unser Lehrer ist ein Mann. 

Du weisst genau, dass man das nicht tun soll. 

Man geht nicht ohne Geld in den Ausgang.

Der Mann geht nicht ohne Krawatte in den Ausgang.

Du solltest wissen, dass man nicht ohne Badekappe schwimmen geht.

Versucht man ohne Reservierung einen Platz zu bekommen, hat man keine Chance.

Man geht heutzutage oft ins Kino.

Mein Mann geht in die Ferien.

Ich habe einmal einen Mann gesehen.

Man bleibt, was man ist.

Jeder Mann hat heutzutage ein Natel.

Meine Mannschaft hat einmal verloren.







Pronomen-Werkstatt
Posten 15: Beweis

Unterscheide auch hier richtig: Der Mann ist ein Nomen, zu ihm gehört ein Begleiter (der Mann, ein Mann, dieser junge Mann …), man ist ein Pronomen, du kannst es mit er ersetzen.

Schreibe auf ein separates Blatt 5 Sätze mit man und 5 Sätze mit Mann.









